
Hütteldorf aktuell Nummer 267 – Oktober 2026 Seite 1 von 8 

Nummer 267  Neues aus der Pfarre St. Andreas  16. Oktober 2026 

Liturgisches bis Weihnachten 
Allerseelen: Montag, 2. Nov., 18.30 

Wir werden die Namen aller im letzten Jahr verstorbenen 
Hütteldorfer (und Hütteldorf Nahestehenden) verlesen, für jeden 
ein Licht entzünden und ein stilles Gedenken halten.  

Der „Chor Mariabrunn“ wird uns heuer mit „Wie lieblich sind 
deine Wohnungen, Herr“ aus dem Brahmsrequiem erfreuen. Es 
empfiehlt sich, sich das Werk vorher z.B. auf youtube anzuhören. 
Der Text dieses Werkes passt wunderbar zu einem der 
Allerseelen-Evangelien: Johannes 14: Ich gehe voraus, um für 
euch Wohnungen zu bereiten. 

Übrigens gibt es ein interes-
santes Kinderbuch von 
Christine Hubka, evangelische 
Pfarrerin, mit dem Titel „Wo 
die Toten zu Hause sind“ – 
eine Anregung, mit Kindern 
über das Thema Tod ins Ge-
spräch zu kommen. Ich borge 
mein Exemplar gerne her. 

Hochamt am Sonntag, dem 22. Nov., um 10 Uhr 

Da gibt es viel zu feiern: 
- Christkönig – denn es ist der letzte Sonntag im Kirchenjahr 
- das Fest der Hl. Cäcilia, der Patronin der Kirchenmusik 
- unser 144. Kirchweihfest 

Der „Chor Mariabrunn“ wird Mozarts „Spatzenmesse“ singen.  
W.A. Mozart komponierte sie mit 19 Jahren. Sie trägt ihren Namen wegen der tirilierenden Violinfiguren 
im Sanctus und Benedictus. Ich bin gespannt, ob ich das Vogelgezwitscher heraushören kann. 

Roraten  

Mittwoch, 2. Dez., 18.30 
Mittwoch, 9. Dez., 18.30 –  
  gestaltet von den Firmkandidaten 
Donnerstag, 17. Dez., 6.30 
Mittwoch, 23. Dez., 18.30 

 

Besprechung für die Herbergsuche (24. Dez. 16 Uhr):  
Sonntag, 29. Nov., 11 Uhr, Pfarrkanzlei 

Barbara Roth 

Hütteldorf aktuell  
 

Montag, 2.11.  
ist die Pfarrkanzlei geschlossen 
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Klimaoasen 2026 
Klimaoasen sind sozusagen die Sommervariante der Wärmestuben, gleiches Angebot – Kaffee und 
Kuchen, warmes Mittagessen, Lebensmittel zum Mitnehmen und die Möglichkeit zu einem gemütlichen 
Zusammensein – aber auf dem Sportplatz im Schatten unserer Partyzelte anstatt im Saal wie im Winter. 
Am 26. September, zum Abschluss der Klimaosen-Saison, gab’s wie jedes Jahr ein gemütliches Treffen des 
Teams, bei dem sich die sonst so fleißigen Helferleins mal bedienen lassen konnten. 

Ganz faul durften sie doch nicht sein: meine Klimaoasen-Mitorganisatorin Martina und ich haben sie um 
Bemerkungen zu den Klimaoasen gebeten. 

Lilli Donnaberger 

Wenn ich in der Früh komme und die Lebens-
mittel sehe, denke ich mir oft: „Ich hoffe, wir 
schaffen es, damit etwas Schmackhaftes zu 
kochen“, und wenn das Essen draußen ist und es 
kommen Komplimente von unseren Gästen, dass 
es geschmeckt hat, dann erfüllt es mich mit 
einer großen Freude! Einerseits, weil wir die 
Lebensmittel gut verwertet haben, andererseits, 
weil wir den Gästen eine vernünftige Mahlzeit 
anbieten konnten und ihnen hoffentlich den 
Alltag etwas erleichtern können! 

Rana – unsere Köchin 

Durch die Klimaoase hab ich für mich gelernt: 
Gutes tun in Gemeinschaft ist einfach geil! 

Irmgard 

Meine Eindrücke aus der Klimaoase: tolles 
Miteinander, sinnvolles Tun, Wertschätzen von 
Lebensmitteln, flexible Tätigkeiten 

Ich empfehle die Arbeit bei der Klimaoase gerne 
weiter, weil es sinnstiftende, vielfältige Tätigkeit 
im Team ist. Claudia K 

Nach einer Klimaoase bin ich immer dankbar für 
meine eigene Wohnung und dass ich mir mein 
Lieblingsgericht aussuchen kann Martina 

Meine Gefühle bei der Klimaoase: 
Am Freitag vorher: warum tu ich mir das an? 
Am Samstag nachher, wenn alles wieder 
ordentlich ist: ja, es macht Sinn und es ist trotz 
aller Herausforderungen schön! Lilli 
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Es war ein ganz besonderer  
Das Pfarrheim ist 
wieder in Ordnung, ein Teil der Restwarten wartet noch auf die 
Abholung. Danke an alle Mitglieder des Teams, die diesmal mit 
besonders viel Schwung und Freude bei der Arbeit waren, und 
auch an alle Lieferanten und Käufer der diesmal besonders 
vielen Waren! Auch ein paar Neuerungen gab’s, davon kam vor 
allem die Trennung der Anstellschlangen in Saal und andere 
Räume auch bei den Kunden sehr gut an, weil sich dadurch 
auch die Wartezeiten verkürzt haben. So schauen wir freudig 
den nächsten beiden Flohmärkten 
entgegen: 

• Bücherflohmarkt 14./15. November  

• Allgemeiner Flohmarkt 10./11. April 

Herzliche Einladung wieder zu beiden! 

Lilli Donnaberger 

Hier ehrenamtlich bei der Klimaoase zu sein, 
bedeutet mir sehr viel: sinnstiftende Arbeit, 
nettes Team – bin dankbar, mithelfen zu dürfen! 

Clarissa 

Jetzt, am Ende der Klimaoasensaison, denke ich 
mir: wie erfüllend und nährend ist doch diese 
Zeit mit dem bezaubernden, sich gegenseitig 
unterstützenden Team! Claudia T 

Für die Zukunft hoffe ich, dass wir 
keine Klimaoase mehr brauchen, weil 

es keine Armut mehr gibt, und wir 
treffen uns nur zum Spaß! 

Rana 

Eine Herausforderung bei der Klimaoase waren 
die Wespen – ich war aber zum Glück immer in 

der Küche.         Heidi 

! 
 
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Pfarrausflug 

Käsemacherwelt 

Heidenreichstein  

und Stift Zwettl 
Samstag, 26. September 2026 

Speed-Dating mit Claudia und Alfred 

Das Organisationsteam – nennen wir sie einfach C und A - 
hat einen Etikettenschwindel vorgenommen. Offiziell als 
Ausflug getarnt, war es ein Speed-Dating, eine ökonomische 
Form, sich schnell näherzukommen und Gemeinschaft zu 
bilden.  

1. Punkt leider fehlgeschlagen: eine lange 
Autobusfahrt ohne Sitzplatzwechsel. Die 
saßen zusammen, die sich schon gut 
kannten. Es wurde also wieder ein Ausflug 
mit viel Gelächter und vertiefender 
Freundschaft. Wo zwei oder drei 
beisammen sind … Ja, es waren 36 und ein 
Busfahrer. Speed-Dating – nein.  

2. Punkt die Käsemacherwelt in 
Heidenreichstein. Sich näher kommen bei 
Käsegeruch ist schwierig. Alle mussten 
Käse essen, damit der Geruch niemandem 
zugeordnet werden konnte. Der schnelle 
Wechsel unter den Paaren war gegeben, 

aber die Nähe, ja die Nähe hatte Luft nach oben. Das Lab zum Käse selber machen hat keiner gekauft.   

3. Punkt Essen. Das C und A Team hatte die Verpflegung fest 
im Griff. Ständiges Telefonieren mit der Küche hat geholfen, 
das Essen war pünktlich fertig und hat gemundet. Speed 
Dating mit 4 oder 6 am Esstisch hatte mehr Stimmung 
gebracht. Wo 36 oder 37 beisammen sind, da wird es laut, 
und Gemeinschaft entsteht. Was da alles ausgeplaudert 
wurde! In Hütteldorf gibt es keine Geheimnisse mehr. 
Statistisch haben die Naschkatzen mit 18 Portionen gegen 
die Suppenkaiser mit 19 Portionen nur knapp verloren im 
Faulenzerhotel in Friedersbach. 

1 Waldviertler Salat hat gegen 12 Schweinsbraten verloren, 
er wurde zum Außenseiter. Aber eigentlich wollten wir ins 
Stift Zwettl … 

4. Punkt Endlich um 14.30 die Messe in der Zwettler 
Spitalskirche. Cliff im Speed-Tempo und in Höchstform – wir 
waren im Zeitverzug. Wenn auch Essen und Spitalskirche 
auf einander treffen, notwendig war es nicht.  
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5. Punkt Führung im Stift Zwettl. Nun wurden die Paare 
nach Interessen eingeteilt. Im Kreuzgang war der 
Waldviertler Granit zu bewundern, kunstvoll behauen 
und Sinnbild für ewig haltbar. Der berühmte Brunnen 
mahnt daran, sich immer wieder rein zu waschen und 
neu zu beginnen. Die Stiftskirche mit dem 80m hohen 
Turm lässt den Betrachter klein werden. Die Macht von 
oben wird spürbar und die Schönheit der barocken 
Altäre erlebbar. Voll mit Sinneseindrücken, voll mit 
Klängen der Hütteldorfer Sänger:innen und überwältigt 
vom Reichtum, da war kein Platz mehr für Speed Dating. 
In der Bibliothek erinnerten wir uns, welche Aufgabe die 
Mönche hatten – Wissen der Vergangenheit und 
Gegenwart nieder zu schreiben und zu verbreiten. 
Leider standen uns die 13 Mönche für ein Speed Dating 
nicht zur Verfügung.  

6. Punkt Eis und Abendessen im Wellenspiel in 
Krems an der Donau. Jetzt endlich konnten wir das 
Näherkommen wieder trainieren. Mit vielen neuen 
Anknüpfungspunkten und Waldviertler Eindrücken 
sind die vertiefenden Gespräche weitaus besser 

gelungen. Aber um 21.00 an der Hütteldorfer 
Pfarrkirche wieder angekommen, war klar, Speed 
Dating muss noch öfters geübt werden. Nächste 
Gelegenheit im Stift Altenburg am 1. Mai 2027, 
berichtet der Waldviertler Salat Esser. 

Erich Totzauer 

P.S. Erich Totzauer hat uns diesmal ein besonderes 
Geschenk gemacht. Erich war erstmals mit und hat 
nicht nur obigen humorvollen Text verfasst, sondern 
auch gleich gefilmt. Im Anschluss hat Erich dieses Video 
geschnitten, mit wunderbarer klassischer Musik 
untermalt und mit sehr berührenden Worten 
umrahmt. Dieser knapp 20-minütige Film ist ganz 
sicher nicht nur für uns Pfarrausflugteilnehmer:innen 
höchst interessant! Vielen, vielen Dank, lieber Erich! 

Das Video findet ihr unter diesem Link:  
https://youtu.be/jgH3F0s68jQ  

P.P.S: Erichs Schlussworte im Video: 
„Teilen – Mitteilen – Verteilen – 

Freundschaft teilen – UND -  
sie wird damit mehr.“ 

Claudia Dangl 

https://youtu.be/jgH3F0s68jQ
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„Mit Gott gegen die Demokratie“ 

– ein aufrüttelnder Vortrag 

Wie gefährdet ist die Demokratie durch christlichen Nationalismus? Mit 
dieser Frage beschäftigte sich „Team Christ Heute“ am Dienstag bei 
einem Vortrag über das Buch Mit Gott gegen die Demokratie.  Unser 
Schwarzendorfer stellte den rund 30 Frauen und Männern aus unserer 
Pfarre die MAGA-Bewegung in den USA und ihre politischen Strategien 
fundiert und anschaulich vor. Anhand eines ausführlichen Exzerpts und 
ausgewählter Bilder zeigte er, wie religiöse Überzeugungen für politische 
Machtansprüche eingesetzt werden und wie demokratische Grundsätze 
dabei unter Druck geraten können und geraten. Die Einblicke in die 
zunehmend aggressive innenpolitische Auseinandersetzung in den USA 
hinterließen bei vielen Zuhörenden Betroffenheit. Was dort geschieht, 
erscheint uns zunächst fern – doch auch in Europa und Österreich 
versuchen rechtsradikale Gruppierungen, ähnliche Methoden aufzu-
greifen. Der Vortrag machte deutlich, wie wichtig es ist, solche Entwicklungen frühzeitig zu erkennen 
und kritisch zu hinterfragen. Demokratie, Menschenwürde und ein respektvolles Miteinander sind keine 
Selbstverständlichkeit. Ein informativer und nachdenklich stimmender Abend, der unseren Blick geschärft 
hat. Herzlichen Dank für die sorgfältige Vorbereitung und die eindrucksvolle Vermittlung dieses wichtigen 
Themas. „Jetzt kennen wir uns besser aus.“, sagten viele. 

Erich Totzauer  

Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

24. Dez. 16 Uhr Herbergsuche 

Kinder verkünden das Weihnachtsevangelium in alten und neuen Liedern. 

24. Dez. 23 Uhr Christmette 
Die Bibel erzählt, dass Jesus in der Nacht geboren wurde. 

Jesus, das Licht der Welt, brachte Licht in die Finsternis der Welt. 
Er will auch heute Licht in die Welt und in das Leben jedes einzelnen bringen. 

Teilen wir uns darum den Heiligen Abend zeitlich so ein,  
dass wir um 23 Uhr gerne miteinander Gottesdienst feiern.  

Es wird nur dann ein Fest, wenn die Kirche gut gefüllt ist  
und alle voll Freude alte Weihnachtslieder singen. 

25. Dez. 10 Uhr Festmesse am Christtag  
mit traditionellen Hirtenmelodien 

26. Dez. 10 Uhr Hl. Messe  
zum Fest des Hl. Stephanus, unseres Diözesanpatrons 

27. Dez. 10 Uhr Hl. Messe 
zum Fest des Hl. Johannes, des Evangelisten 

31. Dez. 16 Uhr Jahresschlussmesse 
mit Rückblick auf das vergangene Jahr 
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Adventkränze der 

Pfarre Hütteldorf  

auf Vorbestellung 

Vielen von euch ist ein Adventkranz einfach 
wichtig. Wir vom „Team Kreativ“ möchten euch 
bei der Beschaffung unterstützen und freuen 
uns darauf, selbstgebundene und selbstge-
schmückte Adventkränze für euch anzufertigen. 

Die ungefähr 30 cm großen Kränze werden Euro 
37,- kosten. Ein paar kleinere Modelle können wir zu einem Preis von Euro 35,- herstellen. Ihr habt die 
Wahl zwischen den Farben creme, bordeaux, rot, honigfarben, grün und liturgisch, Vorbestellungen bis 
Donnerstag, 12.11.2026 in der Pfarrkanzlei.  

Alle Adventkränze werden bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes von unserem Pfarrer Cliff gesegnet. 
Während der Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes können die Adventkränze im Pfarrheim abgeholt 
werden. Die Öffnungszeiten sind:  

Freitag, 27.11.2026 19:00 bis 22:00,  
Samstag, 28.11.2026 15:00 bis 20:30,  
Sonntag, 29.11.2026 11:00 bis 15:00. 

Mit 48 Adventkränzen geraten wir an unsere Kapazitätsgrenze. Deshalb werden wir bei Erreichung dieser 
Zahl vor dem 12.11.2026 das Ende der Vorbestellung vorverlegen und bitten dafür um euer Verständnis. 

Wir freuen uns auf eure Vorbestellungen! 
Claudia Dangl für das Team Kreativ 

Reisig aus dem Waldviertel  

gegen Vorbestellung 

Sehr gerne bietet unsere Pfarre wieder an, einen oder 
mehrere Bünde Reisig von unserem Waldviertler 
Christbaumverkäufer zu erwerben. Ein sehr groß-
zügig bemessener Bund kostet € 9,-. Bestellungen bis 
Montag, 9.11.2026 in der Pfarrkanzlei. 

Die bestellten Bünde sind ab Mittwoch, 18.11.2025 
während der Kanzleizeiten 

Montag bis Freitag 9:00 bis 12:00 

abzuholen bzw. nach telefonischer Terminverein-
barung auch außerhalb der Kanzleizeiten. 

Kontakt für beide Bestellungen ist unsere Pfarr-
sekretärin Christine Giefing : 

  01/914 32 46 oder  

  pfarre.huetteldorf@katholischekirche.at 

Claudia Dangl 
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